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Oberliga Herren Hessen

Gießener SV : TTC Langen 1950 II 
Samstag, 13.04.2024, 14:00 Uhr

Seddigh tütet den Sieg für den Gießener SV ein

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand das amtliche Endergebnis von 7:3 für den
Gießener SV im Spiel der Oberliga Herren Hessen gegen den TTC Langen 1950 II fest. Beide
Teams hatten in diesem Spiel mit ihrer Personalsituation zu kämpfen. Somit traten sowohl für den
Gießener SV, als auch für den TTC Langen 1950 II am Samstagnachmittag Ersatzspielern an. Eine
sichere Bank war an diesem Tag insbesondere das untere Paarkreuz des Heimteams, welches alle
Einzel erfolgreich gestaltete und damit zum Erfolgsgaranten wurde. Den vorzeitigen Erfolg für seine
Mannschaft sicherte Amirhossein Seddigh, der durch seinen Sieg im zweiten Einzel den sechsten
Zähler für das Team in diesem Mannschaftskampf holte.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los: Völlig ungefährdet war der Sieg von Fuchs / Rimkus gegen Voytekhov /
Stark nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:6, 8:11, 11:3, 11:9 nicht verloren. Extrem eng wurde
es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Keinen Zähler beisteuern konnten
Seddigh / Kilicoglu im Match gegen Nicklas / Dörner, das 0:3 verloren ging. Nach den ersten
Paarungen gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem
Stand von 1:1 an den Tisch. Einen Sieg verpasste daraufhin Michael Fuchs beim 1:3 gegen
Wolfgang Dörner und er konnte das Match, in das er als favorisiert gegangen war, unterm Strich
nicht so gestalten, wie man es anhand der TTR-Werte erwarten konnte. Gute Nerven brauchten die
Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Unterschied
endeten. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderte Lukas Rimkus nach einer 2:0-Führung in der vor
dem Spiel auf Augenhöhe erwarteten Partie gegen Patrick Nicklas. Am Ende gewann jedoch der
Gast noch im finalen Satz. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 1:3 weiter, als das untere
Paarkreuz sich duellierte. Amirhossein Seddigh besiegelte hingegen mit einem 11:8, 11:9, 6:11, 11:5
gegen Andreas Stark einen Punkt für sein Team. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Wenig Chancen ließ Taha Mert Kilicoglu beim 11:9, 11:9, 11:5 seinem Gegner
Timur Voytekhov. Beim Stand von 3:3 gingen die Spitzenspieler des Gießener SV und des TTC
Langen 1950 II in die Box. Eher wenig Gegenwehr bekam Michael Fuchs beim 11:2, 11:5, 11:7 von
Patrick Nicklas. Es dauerte eine Weile, bis Lukas Rimkus den Fünf-Satz-Sieg gegen Wolfgang
Dörner unter Dach und Fach hatte. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match.
Einen weiteren Punkt erhielt anschließend der Gießener SV, da Amirhossein Seddigh sein Einzel
kampflos verbuchen konnte. Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler für das
Heimteam auf der Habenseite. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:
3. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Taha Mert Kilicoglu und Andreas Stark, die Taha Mert
Kilicoglu letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Der Schlusspunkt war gesetzt und der
Mannschaftskampf mit 7:3 beendet.

Nach diesem Ergebnis weist der Gießener SV nun ein Punktekonto von 28:14 Punkten auf, während
der TTC Langen 1950 II vor dem nächsten Spiel, das am 20.04.2024 gegen die TG 1953
Langenselbold ansteht, 10:30 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des Gießener SV
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 21.04.2024 gegen den TV 1894 Braunfels.

 Statistik:
 Gießener SV
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Doppel: Fuchs / Rimkus 1:0, Seddigh / Kilicoglu 0:1 
Einzel: M. Fuchs 1:1, L. Rimkus 1:1, A. Seddigh 2:0, T. Kilicoglu 2:0 

 TTC Langen 1950 II
Doppel: Voytekhov / Stark 0:1, Nicklas / Dörner 1:0 
Einzel: P. Nicklas 1:1, W. Dörner 1:1, T. Voytekhov 0:2, A. Stark 0:2


